
Was ist Diakoniewissenschaft?
Wahrnehmungen zwischen  
Dienst, Dialog und Diversität 

Dreizehn Vorträge dienstags,  
18.00 - 19.30 Uhr im Hörsaal 1, Gebäude C,
Evangelische Hochschule Ludwigsburg,
Auf der Karlshöhe 2, 71638 Ludwigsburg

Vortragsreihe 
Wintersemester 2016/17

Einladung

Der Begriff Diakoniewissenschaft bezeichnet ein traditionelles 
und aktuelles Feld theoretischer Reflexion im Blick auf das 
nicht immer unumstrittene Ideal des Helfens seit den Tagen 
des barmherzigen Samariters. Zugleich bezeichnet der Begriff 
Diakoniewissenschaft einen Studiengang an der Evangeli­
schen Hochschule Ludwigsburg. Diakonisches Handeln gehört 
von Beginn an zur Kirche und zur Evangelischen Kirche. Ein 
neuer Aufbruch ereignet sich im 19. Jahrhundert mit J.H. 
Wichern und anderen diakonischen Protagonisten als „Innere 
Mission“. Die Praxis der Diakonie hat sich seither – parallel 
zum steten Wandel in der Gesellschaft – vielfach verändert. 
Theoretische Konzepte und Paradigmen wurden entsprechend 
entworfen und entwickelt: Dienst, Dialog und Diversität sind 
drei zentrale Stichworte aus diesem Diskurs. Alle drei sind 
heute nebeneinander wirksam.

Am Beginn des Reformationsgedenkens 2017 lädt die Evan­
gelische Hochschule Ludwigsburg zur gemeinsamen Stand­
ortbestimmung ein unter der Frage: Was ist Diakoniewissen­
schaft? Antworten werden von Wahrnehmungen aus ganz 
verschiedenen Richtungen erhofft und erörtert. 

Alle Interessierten sind eingeladen.  
Anmeldungen sind nicht nötig. Der Eintritt ist frei.



Was ist Diakoniewissenschaft?
Wahrnehmungen zwischen Dienst, Dialog und Diversität

Vorlesungsreihe dienstags, 18:00 - 19:30 Uhr (Raum H 1)

Dialog
Datum Titel Referent/in

29.11.2016 Empirische Forschung 
in der Diakoniewis­
senschaft. Einblicke 
in Chancen, Sinn und 
Unsinn.

Prof. Dr. Claudia 
Schulz, Ludwigsburg

6.12.2016 Migration und Religion. 
Aktuelle Perspektiven 
aus der Flüchtlings­
arbeit.

Asylpfarrer Joachim 
Schlecht, Stuttgart

13.12.2016 Spiritual Care als Kon­
zept – Neue Aufgaben 
und Möglichkeiten 
für Seelsorge und 
Diakonie?

Prof. Dr. Lydia Maidl, 
München

Diversität
10.1.2017 Armut und Armutsbe­

kämpfung. Perspek­
tiven für Kirche und 
Diakonie.

Dr. Felix Blaser, 
Frankfurt am Main

17.1.2017
 
Gastbeitrag des 
Forum Religions­
soziologie

Glaube. Liebe. Arbeit. 
Ein Brückenschlag 
zwischen den Welten 
von Arbeitsleben und 
Religion.

Prof. Dr. Gerhard 
Wegner, Hannover

24.1.2017 Nachhaltige Diako­
nie. Theologische, 
ökologische und 
ökonomische Gesichts­
punkte.

Klaus-Peter Koch, 
Umweltbeauftragter 
der Evang. Landes­
kirche in Württem­
berg

Resümee
31.1.2017 Was ist Diakoniewis­

senschaft? Perspek­
tiven für das 21. 
Jahrhundert und für 
das Studium.

Prof. Dr. Thomas 
Hörnig/Prof. Dr. 
Bernhard Mutschler, 
Ludwigsburg

Grundlagen
Datum Titel Referent/in

11.10.2016 „Wenn du in deiner 
Mitte niemand unter­
jochst und nicht mit 
Fingern zeigst…“ (Jes 
58,9). Diakonische 
Traditionen im Alten 
Testament.

Direktorin Dr. Dörte 
Bester, Karlshöhe 
Ludwigsburg

18.10.2016 Diakonische Tra­
ditionen im Neuen 
Testament.

Prof. Dr. Bernhard 
Mutschler,  
Ludwigsburg

Dienst
25.10.2016 Vom „Schatz der 

Kirche“ zur „Last für 
die Kirche“: die Armen 
und Belasteten in 
diakonischer Tradition 
zwischen Spätantike 
und Moderne.

Prof. Dr. Thomas 
Hörnig, Ludwigsburg

8.11.2016 Aktuelle Entwicklungen 
und Herausforde­
rungen der Diakonie­
wissenschaft

Prof. Dr. Johannes 
Eurich, Heidelberg

15.11.2016 Diakonie als „Hilfe 
zum Leben“ oder als 
„Lebenskunst“? Ein 
Beitrag zum Diskurs 
über den Gegen­
standsbereich der 
Diakoniewissenschaft.

Diakonin Ellen Eidt, 
Ludwigsburg

22.11.2016 Diakoniewissenschaft­
liche Forschung – ein 
Beitrag zur Reform in 
Kirche und Diakonie.

Prof. Dr. Annette 
Noller, Ludwigsburg
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